
 

St. Ursula-Schule Hannover 

Inhalte Energieübertragung in 
Kreisprozessen 

Hinweise ���� 
Fokus 9/10 

Seiten 
Zeitbedarf 
in Stunden 

Anmerkungen 

• Gasdruck als Zustandsgröße • Definitionsgleichung des Drucks, Größen-
symbol p, Einheit 1 Pascal und typische 
Größenordnungen; 

• Teilchenmodell zur Lösung von Aufgaben 
und Problemen; 
Bezüge zu Chemie 

• Alltagserfahrungen austauschen. 

 186 – 191 
195 
A: S. 193 Nr. 3-4, 6-
15 

4  

• Verhalten idealer Gase • Gesetze von Boyle-Mariotte und Gay-
Lussac 
Bezüge zu Chemie 

• Kelvin-Skala; 
Bezüge zu Chemie 

• Auswerten gewonnener Daten durch ge-
eignete Mathematisierung und Beurteilung 
der Gültigkeit dieser Gesetze und ihrer 
Verallgemeinerung. 

 212 – 216 
218 – 222 
 
A: S. 217 

6  

• Stirlingmotor • Funktionsweise; 
• Beschreibung des idealen stirlingschen 

Kreisprozesses im V-p-Diagramm; 
• Interpretation einfacher Arbeitsdiagramme 

und energetische Deutung eingeschlosse-
ner Flächen 

 234 – 236 
 

4  

• Wirkungsgrad • Gleichung für den maximal möglichen Wir-
kungsgrad einer thermodynamischen Ma-
schine; 

• Existenz und Größenordnung eines maxi-
mal möglichen Wirkungsgrades auf der 
Grundlage der Kenntnisse über den stir-
lingschen Kreisprozess; 

• Erläuterung der Energieentwertung und 
der Unmöglichkeit eines „Perpetuum mobi-
le“ 

• Möglichkeiten nachhaltiger Energienut-
zung am Beispiel der „Kraft-Wärme-
Kopplung 

 226  - 233 
237 
 
Z: S. 238 - S. 239 
A: S. 240 Nr. 1-20 
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Ohne Druck in Flüssigkeiten! 

Druckdefinition über die Energie? 



 

 

St. Ursula-Schule Hannover 

Inhalte Dynamik Hinweise ���� 
Fokus 9/10 

Seiten 
Zeitbedarf 
in Stunden 

Anmerkungen 

• Energieerhaltungssatz in der Me-
chanik 

• Lösung einfacher Aufgaben und Probleme 
auch unter Einbeziehung der kinetischen Ener-
gie; 

• Schüler planen einfache Experimente zur 
Überprüfung des Energieerhaltungssatzes, füh-
ren sie durch und dokumentieren die Ergebnis-
se; 
-> Risiken und Sicherheitsmaßnahmen im 
Straßenverkehr. 

• eventueller Zusatz: Spannenergie 

 131 – 132 
Z: S. 136 
A: S. 137 Nr. 1-8 
S. 134 Nr. 1-6 
S. 135 Nr. 1-9 
 
 
133 
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• Schiefe Ebene  
• Freier Fall und  waagerechter Wurf 
 

• t-s- und t-v-Zusammenhänge; 
• Daten auswerten aus selbst durchgeführten 

Experimenten;  
• Idealisierungen, die zum Begriff „freier Fall” füh-

ren; (Vakuumröhre) 
• Ortsabhängigkeit der Fallbeschleunigung; 
• Lösung ausgewählter Aufgaben und Probleme; 
• Videoanalyse. 

 149; 
125 – 130, 150; 
 
146 – 148, 151 – 152; 
 
Z: S. 155 
A: S. 154 Nr. 1, 2, 6-8 
S. 155 Nr. 1-4 

20  

• Grundgleichung der Mechanik • Luftkissenfahrbahn 
• Definition der Krafteinheit; 
• Ortsfaktor als Fallbeschleunigung; 
• Lösung ausgewählter Aufgaben und Probleme. 

 156 – 160 
164 – 168 
Z: S. 169 
A: S. 161 Nr. 1-4 
S. 163 Nr. 1-9 

6  

• Gleichförmige Kreisbewegung • Entstehung der Kreisbewegung mittels der rich-
tungsändernden Wirkung der Zentralkraft;  

• Zentralbeschleunigung; 
• Gleichung für die Zentralkraft  

-> „Fliehkraft”  
(Fliehkraftgerät, Fahrrad ohne Schutzblech, 
Kurvenfahrt); 

• Risiken und Sicherheitsmaßnahmen im Stra-
ßenverkehr. 

 170 – 175 
180 
Z: S. 182 
A: S. 180 - S.181 Nr. 
1-17 
S. 183 Nr. 1-7 
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Ohne Reibung! 


